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Nutzen Sie 
meine
Erfahrung.

Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. 
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann 
der richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. 
Überzeugen Sie sich selbst.

Hoffentlich Allianz.

(kls)  50 Jahre gibt es sie, die Young Americans (Y.A.), und seit 
20 Jahren sind sie mit ihren „Music Outreach Tours“ weltweit 
unterwegs, arbeiten mit Kindern und Jugendlichen aus allen 
Schulformen, sind in SOS-Kinderdörfern und Jugendstrafan-
stalten zu Gast. Ausgestattet mit großen Aluminiumkisten, in 
den alles von der Technik bis zu den Kostümen verstaut wird 
und die im leeren Zustand auch noch als Bühnenteile genutzt 
werden, sind die rund 50 jungen Frauen und Männer ab der 
ersten Minute nach der Ankunft am neuen Ort unglaublich 
präsent. „Wir wollen pure Energie und Lebensfreude verbrei-
ten“, sagt Director Mike während der Abschluss-Show des 
dreitägigen Workshops in der Realschule Vierkaten.

Die Y.A. waren im Jahr 2008 schon einmal in der Realschule, 
die Begeisterung der Schüler, des Kollegiums und der Eltern 
hatte lange nachgeklungen. „Wir sind sehr froh, dass viele en-
gagierte Eltern, Gastfamilien sowie Sponsoren diesen neuen 
Workshop möglich gemacht haben. Auch dieses Mal ist der 
Funke von den Young Americans zu den Schülern sofort über-
gesprungen“, freute sich Schulleiterin Heiderose Wilken.

In dem dreitägigen Workshop wurde mit über 200 Kindern 
eine komplette Bühnenshow einstudiert und am 8. Juli vor 
zahlreichen Zuschauern in der Sporthalle zur Au� ührung 
gebracht. Die Young Americans vermitteln den Kindern 
Freude an Gesang und Tanz, und wie wichtig es ist, respekt-
voll miteinander umzugehen und hilfsbereit zu sein. Selbst-
vertrauen und Selbstwertschätzung werden gefördert. 

Die Bühnenshow selbst ist eine rasante Abfolge von Ge-
sangs- und Tanzelementen, im ersten Teil traten die Y.A. al-
lein auf, im zweiten Teil zusammen mit den Schülern in glei-
chen T-Shirts. Motto des Schülerteils: „BE“, zu Deutsch „sein“. 
Vom Volkslied über Swing, Broadwaymelodien („We want 
to be happy“) und „Musicalhäppchen“ bis zum bekannten 
Popsongs war alles vertreten. Die begeisterten Zuschauer 
bedankten sich mit Standing Ovations und so manche Trä-
ne der Rührung � oss über die erstaunlichen Leistungen der 
Kinder.

Im Namen des Schulelternrates (SER) der Realschule Vier-
katen und des Organisationsteams möchte sich SER-Vorsit-
zende Kerstin Kuhl auf diesem Wege noch einmal herzlich 
bedanken: „Ein Dankeschön an die Eltern und Gastgeber 
für die großartige Unterstützung sowie einen herzlichen 
Dank den Sponsoren der Sach- und Geldspenden, nament-
lich besonders der Adalbert Zajadacz Stiftung, die einen 
erheblichen Betrag beigesteuert hat. Dies ermöglichte es, 
die Teilnahmegebühr von den üblichen 49 Euro auf 29 Euro 
zu senken, so dass viele Kinder teilnehmen konnten.“

Schulleiterin Heiderose Wilken (li.) und Kerstin Kuhl 
vom Vorstand des Schulelternrates bei der Begrüßung 
vor der Show
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Zwei T-Shirts mit gaaanz vielen Unterschriften gab es
von den Schülern für die Leitung dieses Y.A.-Workshops

Am 7. und 8. Juli feierte die Jugendfeuerwehr Elstorf ihr Jubiläum 
zum 40-jährigen Bestehen. Am Kommersabend konnten Ortsbrand-
meister Hans Peter Kanebley und Jugendwart Marko Mojen neben 
Bürgermeister Wolf-Egbert Rosenzweig den stellvertretenden Land-
rat Heiner Schönecke begrüßen, des Weiteren Nina Nadstazik (Leite-
rin Fachbereich 2 der Gemeinde), Abschnittsleiter Volker Bellmann, 
Gemeindebrandmeister Uwe Schievink, seinen Vertreter Michael 
Bulst und die Ortsbrandmeister der umliegenden Ortswehren. In al-
len Grußworten der Gäste wurde auf die Wichtigkeit einer Jugendab-
teilung bei den Ortswehren hingewiesen.

Anschließend zeichnete der Abschnittsleiter „Elbe“ die Grün-
dungsmitglieder Hans Peter Kanebley und Manfred Hauschild 
für ihre 40-jährige aktive Mitgliedschaft in der Feuerwehr aus. Für 
25-jährige Mitgliedschaft wurde Hauptfeuerwehrmann Frank Eggers 
geehrt, Feuerwehrmann Alfred Thormählen wurde zum Oberfeuer-
wehrmann befördert.

Als Gründungsmitglied von Anfang an dabei, blickte Ortsbrand-
meister Hans Peter Kanebley in einer launigen Rede zurück und ging 
auf die Unterschiede zwischen 1972 und heute ein. Bevor gegen 
Mitternacht mit den Vorbereitungen für den Tag der o� enen Tür be-
gonnen wurde, schwelgten Feuerwehrleute und Gäste in geselliger 
Runde in Erinnerungen…

Das Jubiläum wurde am Sonntag bei strahlendem Sonnenschein 
mit einem Tag der o� enen Tür abgerundet, wobei auch die Jugend-
feuerwehren ihr Können bei verschieden Vorführungen unter Beweis 
stellen konnten.

Bernd Meinschien
Gemeindepressewart der Freiwilligen Feuerwehr

Gründungsmitglieder ausgezeichnet
4 0  J A H R E  J U G E N D F E U E R W E H R  E L S T O R F

Alfred Thormählen (2. v. li.) wurde
zum Oberfeuerwehrmann befördert
Foto: Thomas Wilde

Ehrungen gab es 
für Ortsbrand-
meister Hans 
Peter Kanebley (li.), 
Frank Eggers und 
Manfred Hauschild
Foto: Thomas Wilde
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